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Zitat von Valerianus

Ich finde, aus grundsätzlichen Überlegungen, dass sich der Staat sowohl strafrechtlich,
als auch regulatorisch aus Meinungsäußerungen heraushalten sollte.

Tut er in vielen Fällen ja auch - auch wenn irgendwelche Querdenker oder Rechte das anders
sehen. Aus meiner Sicht hat der Staat dann regulatorisch einzugreifen, wenn es gegen die
Menschenwürde einzelner Personen oder konkreter Gruppen geht. Hier habe ich für mich
persönlich rechtliche Abgrenzungsschwierigkeiten. Ich finde, die Aussage "Soldaten sind
Mörder" muss möglich sein. Eine rassistische Äußerung (die ich jetzt absichtlich ohne Beispiel
lasse) muss es nicht. Ich hab leider nicht die Zeit, dein Buch zu lesen (und es hört sich Englisch
an, brrr :-)). Ist Mill ein Verfechter der fast absoluten Meinungsfreiheit wie in den USA? Wie geht
er damit um, dass Sprache die Realität verändert und grob rassistische oder diskriminierende
Sprache die Gesellschaft durchaus in eine solche Richtung ändern kann? (Kann man das
überhaupt in ein paar Sätzen zusammenfassen)
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